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\fahr"nd die Erweiterungsarbeiten am
Keller begonnen haben, der für die heu-
tigen Bedürfnisse zu klein geworden ist,
nimmt der ursprüngliche Plan von Stefano
und Adriano Zonta schön langsam Kontu-
ren an. Im Grunde genommen ist er recht
einfach: einen ausdrucksstarken, territorial
gebundenen'Wein herzustellen, der vor alien
Dingen schmeckt und dem Käufer nicht
unnötig viel Geld aus der Tasche zieht. Eine

Quadratur des Kreises vielleicht, die uns in-
des nach der Degustationsrunde gelungen
erscheint. Ein schlagendes Beispiel dafür ist
der noch junge, aber höchst entwicklungs-
trächtige Cabernet, der im Handstreich unse-
re drei G1äser eroberte: weitläufig und zu
gleicher Zeit fein das erdige, kräuterige und
mineralische Bukett; der Geschmack bringt
seinen gewaltigen Stofl in einem elegan-
ten Crescendo zum Ausdruck. Eine Nummer
kleiner der ausnehmend generöse Merlot
Breganze Rosso, der sich dank seiner Dyna-
mik, in der er Zugänglichkeit und Ausge-
wogenheit miteinander verbindet, als Fina-
list qualifizierte. Herausragend im LagJer der
'Weißen 

der blumige Breganze Rivana aus
Tocai, der al,s 2004er die Alkoholexzesse
früherer Jahre einzuschränken vermochte.
Hochklassig auch der nach gelben Pfirsi-
chen, Honig und Blumen duftende Malva-
sia mit dem trockenen, mineralischen Ge-
schmack, in dem ein Aroma von Alpenkräu-
tern überrascht. Nur mit Mühe gelingt es
dem aufrechten und ausgewogenen Sauvi-
gnon Due Santi, eine ldentität zu finden, in
der die Stimme des Terroirs lauter klingt als
die der Ursprungsrebe,
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I-, f  ynamik ist eine jener Eigenschaften. die
Fausto Maculan noch nie fehlten. Aufgrund
seiner ar.rfmerksamen Verkaufspolitik braucht
er auch in so schwierigen Zeiten, wie sie
augenblicklich herrschen, keinen Einbruch
zu befürchten. Als klug und Gewinn brin-
gend stellte sich, nicht zuletzt in unseren
Degustationen, die Entscheidung heraus,
die einfachen oder mittelmäßigen Weine
etwas nachzubessern, ohne die berühmten
Etiketten deswegen zu schmälern. An die-
ser Idee war der technische Leiter Massimo
Dal Lago maßgeblich beteiligt. Die Reihe
unserer Testobjekte schien diesmal schier
endlos. Bei den rVeißen wagte sich ein aro-
matisch perfekt ausgestalteter Pino & Toi in
den l)unstkreis unserer zwei Gläser, wäh-
rend der Breganze und der Vespaiolo durch
ihre vorbildliche Sauberkeit auffielen. Der
anständige Stoff des Ferrata aus 55 Prozent
Sauvignon und 45 Prozent Chardonnay ist
noch nicht ausreichend abgestimmt. Von
den beiden gut gemachten Pinot Nero stößt
der Auslese Altura weiterhin das Eichenholz
auf, während sich der normale - er ist nahe-
zu gleichwertig - frisch und einfach trinken
lässt. Die Edelklasse beginnt mit dem Bren-
tino und dem Cabernet P^Iazzotto, beide
lebhaft fruchtig und süffig trotz ihrer Kraft:
strenger der Erste, weicher und saftiger der
Cabernet. Ganz oben der vielseitige, mine-
ralische Fratta mit dem Duft nach Rösr und
Gewürznoten sowie einem prallen, stimmi-
gen Geschmack. Auf gleicher Höhe mit ihm
der prächtige, stoffgewaitige Merlot Crosa-
ra, der gegenüber früheren Versionen noch
einmal zugelegt hat. Ein vollendeterBalance-
akt gelingt dem Torcolato, und auch cler
Dindarello braucht sich nicht zu verstecken.
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IJas Fünfhektargut von Firmino Miott i  1
hört zu den alteingesessenen Kleinbetr
ben in Breganze. Schon Ende der Fünfzig,
jahre hatte man hier mit Abfüllungen begc
nen, eine Ausnahmeerscheinung in jer
Zeit. Heute steht der Betrieb ganz unter I
milienkuratel, Vater Firmino bringt die We
berge aufVordermann, und Tochter Fran
betreut gemeinsam mit ihrer Mutter Pina t
Produktion im Keller. Gerade in diesem 1
nerationsübergreifenden Prozess scheint u
die Grundlage für den Erfolg dieser Kel
rei zu liegen. Hier ergänzen sich Traditi
und Moderne auf wundersame'Sfeise, oh
dass es zu einem verzerrenden Verdrä
gungswettbewerb im Keller kommt. Fran
hat mithilfe von Berater Federico Gior
sicher einen Umkehrschub bewirkt, indt
sie sich auf 

'Weine internationalen Stils kc
zentrierte. Einer davon ist der Valletta, <
in neuen Barriques ausgebauter Verschr
aus Cabernet Sauvignon, Cabernet franc u
Merlot. Gleichzeitig liel3 man aber auch r
vom Vater bevorzugten autochthonen C
wächse nicht links liegen, den Vespaio
den Gruajo oder den Groppello. Vom \
spaiolo gewinnt man einen frischen Tropf
sowie den legendären Passito Torcolato. f
beiden anderen Reben ergeben rustikale, a
rechte Rote, die sich im entsprechendenJal
gang sogar zu einer Spitzenleistung aufr
fen können und ansonsten zu den rypisch
Fleischgerichten dieser Gegend passen.
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